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Dieser Beb a uungsp la n Nr. 204  ist vo m  
Ra t d er Sta d t M end en gem äß  § 10 Ba uGB 
a m  10.02.2015
a ls Sa tzung b esc hlo ssen wo rd en.

M end en,  12.02.2015
Der Bürgerm eister
gez. Fleige
__________
( Fleige )

SATZUNGSBESCHLUSSFÜR DIE STÄDTEBAULICHE
PLANUNG

Pla nungsa b teilung
Bea rb eiter:    Rind el / Do b b erstein
Abt.-Leiter:    O elert

M end en,  12.02.2015
Der Bürgerm eister
gez. Fleige      
__________
( Fleige )

INKRAFTTRETEN

Die Beka nntm a c hung gem äß  § 10 Ba u
GB ist a m  18.02.2015
o rtsüb lic h veröffentlic ht wo rd en. Dieser 
Beb a uungsp la n Nr. 204  ist so m it a m   
18.02.2015
rec htsverb ind lic h gewo rd en und  liegt m it 
Begründ ung a b  18.02.2015
zu jed erm a nns Einsic ht b ereit.

M end en,  19.02.2015
Der Bürgerm eister
gez. Fleige
__________
( Fleige )

AUFSTELLUNGS-
BESCHLUSS

Der  Aussc huss für Um welt, Pla nen und
Ba uen d er Sta d t M end en ha t gem äß
§ 2 ( 1 ) Ba uGB in d er Sitzung 
a m  12.09.2013
d ie Aufstellung d es Beb a uungsp la ns 
Nr. 204 im  Sinne d es § 30 ( 1 ) Ba uGB 
b esc hlo ssen.

M end en,  12.02.2015
Der Bürgerm eister
gez. Fleige
___________
( Fleige)

ÖFFENTLICHE 
AUSLEGUNG

Der Entwurf d es Beb a uungsp la nes ha t
a ufgrund  d er Beka nntm a c hung 
vo m  05.11.2014
gem äß  § 3 ( 2 ) Ba uGB in d er Zeit 
vo m  13.11.2014
b is einsc hließ lic h 13.12.2014
öffentlic h a usgelegen.

M end en,  12.02.2015
Der Bürgerm eister
gez. Fleige
__________
( Fleige)

Beplan 113

Beplan 107

STADT MENDEN (Sauerland)
Bebauungsplan Nr. 204 
"Grevenhofstraße" 

STADT MENDEN (Sauerland)
Bebauungsplan Nr. 204 
"Grevenhofstraße" 

Präambel

Festsetzungen gemäß BauGB und BauNVO

Allgemeine Wohngebiete 
gemäß § 4 BauNVO i. V. m. § 1 (6) Nr. 1 BauNVOWA
Allgem eine W o hngeb iete d ienen vo rwiegend  d em  W o hnen.
Zulässig sind
1. W o hngeb äud e,
2. d ie d er V erso rgung d es Geb iets d ienend en Läd en, Sc ha nk- und  
Sp eisewirtsc ha ften so wie nic ht störend e Ha nd werksb etrieb e,
3. Anla gen für kirc hlic he, kulturelle, so zia le, gesund heitlic he und  sp o rtlic he 
Zwec ke. 
Ausna hm sweise können zugela ssen werd en
1. Betrieb e d es Beherb ergungsgewerb es,
2. so nstige nic ht störend e Gewerb eb etrieb e,
3. Anla gen für V erwa ltungen.
Nic ht zulässig sind  d ie
na c h § 4 (3) Nr. Ba uNV O  a usna hm sweise zulässigen Nutzungen:
4.Ga rtenb a ub etrieb e,
5.Ta nkstellen.

(1)
(2)

(3)

Rec htlic he Grund la ge für d ie Aufstellung d es Beb a uungsp la ns Nr. 204 "Grevenho fstra ß e", b ild en d er § 7 d er
Gem eind eo rd nung für d a s La nd  No rd rhein-W estfa len (GO  NW ) vo m  14.07.1994 (GV  NW  S.666), zuletzt geänd ert
d urc h Artikel 1 d es Gesetzes vo m  19. Dezem b er 2013 (GV . NRW . S. 878) in d er zum  Zeitp unkt d es
Sa tzungsb esc hlusses geltend en Fa ssung so wie d er §§ 2 und  10 Ba ugesetzbuc h (Ba uGB) in d er Fa ssung d er
Beka nntm a c hung vo m  23.09.2004 (BGBl.I S. 2414), zuletzt geänd ert d urc h Artikel 1 d es Gesetzes vo m  11. Juni
2013 (BGBl. I S. 1548) ) in d er zum  Zeitp unkt d es Sa tzungsb esc hlusses geltend en Fa ssung i. V . m . d er
V ero rd nung üb er d ie b a ulic he Nutzung d er Grund stüc ke (Ba uNV O ) in d er Neufa ssung d er Beka nntm a c hung vo m
23.01.1990 (BGBl. I S. 132), zuletzt geänd ert d urc h Artikel 2 d es Gesetzes vo m  11. Juni 2013 (BGBl. I S. 1548) in
d er zum  Zeitp unkt d es Sa tzungsb esc hlusses geltend en Fa ssung und  § 86 (4) Ba uo rd nung für d a s La nd  NRW  -
La nd esb a uo rd nung - (Ba uO  NRW ) in d er Fa ssung d er Beka nntm a c hung vo m  1. M ärz 2000 ( V .NRW .S.256),
zuletzt geänd ert d urc h Gesetz vo m  21. M ärz 2013 ( GV . NRW . S.142) in d er zum  Zeitp unkt d es
Sa tzungsb esc hlusses geltend en Fa ssung.

1. Art der baulichen Nutzung gemäß § 9 (1) Nr. 1 BauGB  i.V.m. §§ 1 + 4 BauNVO

Hinweise
Bodendenkmale
Bei Bo d eneingriffen können Bo d end enkm a le (kultur- und /o d er na turgesc hic htlic he Bo d enfund e d .h. M a uern, a lte Gräb en, 
Einzelfund e a b er a uc h V eränd erungen und  V erfärb ungen in d er na türlic hen Bo d enb esc ha ffenheit, Höhlen und  Sp a lten, a b er 
a uc h Zeugnisse tierisc hen und /o d er p fla nzlic hen Leb ens a us Erd gesc hic htlic her Zeit entd ec kt werd en. Die Entd ec kung vo n 
Bo d end enkm a len ist d er Sta d t/ Gem eind e a ls Untere Denkm a lb ehörd e und / o d er d er LW L- Arc häo lo gie für W estfa len, 
Auß enstelle O lp e (Tel.:02761/93750; Fa x:027761/937520)  unverzüglic h a nzuzeigen und  d ie Entd ec kungsstätte ist m ind estens
d rei W erkta ge in unveränd ertem  Zusta nd  zu erha lten (§15 u.16 Denkm a lsc hutzgesetz NRW ), fa lls d iese nic ht vo rher vo n d en 
Denkm a lb ehörd en freigegeb en wird . Der La nd sc ha ftsverb a nd  W estfa len-Lip p e ist b erec htigt, d a s Bo d end enkm a l zu b ergen, 
a uszuwerten und  für wissensc ha ftlic he Erfo rsc hung b is zu sec hs M o na te in Besitz zu nehm en (§ 16 Abs. 4 DSc hG NRW ).
Bodenschutz
M utterb o d en ist entsp rec hend  § 202 Ba uGB b ei Ba um a ß na hm en zu sc hützen und  m uss fo lglic h getrennt a usgeho b en, 
zwisc hengela gert und  wied er verwend et werd en. Nic ht verunreinigter Bo d ena ushub ist m öglic hst im  Bereic h d es Beb a uungs-
p la ngeb ietes einer geeigneten W ied erverwertung zuzuführen.
Artenschutz
So llten vo r o d er während  Ba um a ß na hm en p la nungsreleva nte Arten im  näheren Um feld  festgestellt werd en, so  ist unverzüglic h 
d ie Untere La nd sc ha ftsb ehörd e zu info rm ieren.

Es gilt die BauNVO 1990

4. Öffentliche Verkehrsflächen gemäß § 9 (1) Nr. 11 BauGB

Ba ugrenze gem äß  § 23 (3) Ba u NV O

Neb ena nla gen und  Einric htungen sind  gem äß  § 14 (1) Ba uNV O  a uf d en nic ht üb erb a ub a ren Grund stüc ksfläc hen 
unzulässig. Ausgeno m m en d a vo n sind  genehm igungsfreie Anla gen gem . Ba uO  NRW  a uf d en vo n d er öffentlic hen 
V erkehrsfläc he a b gewa nd ten, hinteren Grund stüc ksfläc hen. Die d er V erso rgung d ienend en Neb ena nla gen sind  gem äß  
§ 14 Abs. 2 Ba uNV O  a ls Ausna hm e zulässig, a uc h wenn keine b eso nd eren Fläc hen im  Beb a uungsp la n festgesetzt sind .

Nebenanlagen, Genehmigungsfreie Anlagen

Stellp lätze und  Ga ra gen sind  nur innerha lb  d er üb erb a ub a ren Grund stüc ksfläc he zulässig. Stellp lätze so wie üb erd a c hte, 
a llseitig geöffnete Stellp lätze (Ca rp o rts) d ürfen d ie vo rd ere Ba ugrenze entla ng d er öffentlic hen V erkehrsfläc hen um  b is 
zu 2,00 m  üb ersc hreiten.
V o r Ga ra gen ist eine Fläc he in  einer Tiefe vo n 5,00 m  b is zur öffentlic hen V erkehrsfläc he freizuha lten. Dies gilt nic ht für 
üb erd a c hte, a llseitig geöffnete Stellp lätze (Ca rp o rts).

Stellplätze und Garagen 

3. Bauweise, überbaubare Grundstücksfläche gemäß § 9 (1) Nr. 2 BauGB i. V. m. 
§ 22 und § 23 (3) BauNVO

2. Maß der baulichen Nutzung gemäß § 9 (1) Nr. 1 BauGB i. V. m. §§ 16,17,18,
und 20  BauNVO

Grund fläc henza hl a ls Höc hstm a ß
Gesc ho ß fläc henza hl a ls Höc hstm a ß
V o llgesc ho sse a ls Höc hstm a ß@

GRZ  0,4
GFZ  0,8

o ffene Ba uweiseo

Geb äud e

Flurstüc ksgrenzen

Sonstige Darstellungen

Grenze d es räum lic hen Geltungsb ereic hs d es Beb a uungsp la ns
gem äß  § 9 Abs. 7 Ba uGB

Dob 08.01.2015

Stra ß enb egrenzungslinie
Stra ß enverkehrsfläc hen

5. Gestaltungsvorschrift gemäß § 9 (4) BauGB i.V.m.
§ 86 (4) BauO NRW

Zulässig sind  Da c hneigungen vo n 15 - 38°DN 
15 - 38°

6. Sonstige Planzeichen

Üb ersc hreitungen d er üb erb a ub a ren Grund stüc ksfläc hen um  b is zu 1,00 m  d urc h V o rtreten vo n Geb äud eteilen 
sind  zulässig. 

1:1.000

Der Pla nb ereic h b efind et sic h innerha lb d er Sc hutzzo ne III d es W a ssersc hutzgeb ietes „Ha lingen". Zum  Sc hutz d er öffentlic hen
Trinkwa sserverso rgung sind  Bestim m ungen d er d a zugehörigen V ero rd nung vo m  1. Ap ril 1984 b ei jed er weiteren Pla nung b zw. 
Ha nd lung einzuha lten. W eiterhin sind  d ie geltend en vero rd nungsrec htlic hen Aufla gen für W a ssersc hutzgeb iete zu b erüc k-
sic htigen. Dies b etrifft d ie V erwend ung vo n Rec yc lingm a teria l (Rund erla ss d es M UNLV  „Anfo rd erungen a n d en Einsa tz vo n
m inera lisc hen Sto ffen a us Ba utätigkeiten im  Stra ß en- und  Erd b a u“) so wie d ie Bem essung  und  Prüfp flic hten für Anla gen zum  
Um ga ng m it wa ssergefährd end en Sto ffen (V AwS).

Nachrichtliche Übernahme

Es wird  b esc heinigt, d a ss d ie Pla n-
unterla ge d en Anfo rd erungen d es § 1
d er Pla nzeic henvero rd nung 1990 vo m
18.12.1990 (BGBI 1991 I.S. 58) geänd ert
d urc h Artikel 2 d es Gesetzes vo m  
22. Juli 2011 ( BGBI. I S. 1509 ) entsp ric ht
und  d ie Festlegung d er städ teb a ulic hen
Pla nung geo m etrisc h eind eutig ist.

M end en, 09.02.2015
gez. Böhm er                 
                     
______________________________
(Öffentlic h b estellter V erm essungsing.)

GEOMETRISCHE
EINDEUTIGKEIT


